
in Höhe von einigen Hundert Millionen Rubel zur Verfügung, für 
den wir Materialien - Stahl, Eisen und Ausrüstungsgegenstände - 
kaufen, aber gleichzeitig auch Einkäufe im kapitalistischen Ausland 
tätigen können. Diesen Kredit können wir in Warenlieferungen 
zurückerstatten. Wir sind der Sowjetunion für diese freundschaft­
liche Hilfe sehr dankbar und sind überzeugt, daß wir damit eine 
wichtige Etappe, nämlich die des verstärkten Ausbaus, einleiten 
können.

Das Programm des dritten Fünfjahrplans, das ich hier nur mit 
kurzen Worten skizzieren konnte, stellt an alle Beschäftigten der 
chemischen Industrie, an die Arbeiter, Meister, Wissenschaftler und 
leitenden Mitarbeiter der Verwaltungen große Anforderungen. Es 
gilt daher jetzt, einige Aufgaben zu erfüllen, die ich zum Abschluß 
meines Diskussionsbeitrages kurz zusammenfassen möchte.

Erstens: Die widitigste Aufgabe ist die sofortige Erweiterung der 
zur Verfügung stehenden Projektierungs- und Konstruktionskapa­
zität, die rechtzeitige Aufstellung der erforderlichen Projektierungs­
pläne bei Vereinfachung der Projektierungsmaßnahmen, wobei die 
erforderliche Kontrolle durch die Plankommission und die Invest- 
bank eingehalten werden soll. Es soll versucht werden, durch volle 
Ausschöpfung der durch internationale Zusammenarbeit mit den 
befreundeten sozialistischen Ländern erhältlichen Typenprojekte 
die Konstruktionsarbeiten zu vereinfachen. Außerdem möchte ich 
hier Vorschlägen, daß andere Industriezweige prüfen, in welchem 
Umfange sie Konstruktionsarbeiten aus der chemischen Industrie 
übernehmen können. Schließlich wäre es sehr zweckmäßig, die ge­
samte Projektierungsarbeit durch Einsetzung eines Sonderbeauf­
tragten der Abteilung Chemie der Staatlichen Plankommission ein­
heitlich zu leiten.

Zweitens: Es müssen große Anstrengungen gemacht werden, um 
das für die chemische Industrie erforderliche Bauvolumen bereit­
zustellen; da die in Frage kommenden Bezirke, die für den Ausbau 
der chemischen Industrie besonders verantwortlich sind - Halle, 
Leipzig und Cottbus -, nicht in der Lage sind, mit eigenen Kräften 
auszukommen, wird es erforderlich sein, einen überbezirklichen 
Ausgleich zu schaffen.

Drittens: Der Maschinenbau muß einen wesentlichen Beitrag zur 
Erweiterung der chemischen Industrie leisten. Er wird zusätzlich
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